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Zuständigkeiten müssen geklärt werden:

Wo endet die private Zuständigkeit ?

Wo beginnt die öffentliche Zuständigkeit ?

Regelung in der örtlichen Entwässerungssatzung !

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt
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Die Kanalverlegung erfolgt nach DIN EN 1610. 

Es ist eine Erstprüfung nach DIN EN 1610

auszuführen.

Diese besteht aus einer TV Untersuchung

und einer physikalischen Dichtheitsprüfung

Nach DIN EN 1610 wird nicht nach Schmutz-

und Regenwasser unterschieden

Neubau einer Grundstücksentwässerung

Erst nach vorliegender Erstprüfung ist die DIN 1986 – 30 für Grundstücksentwässerungen 

im Bestand anzuwenden.

Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

Was ist zur Abnahme zu berücksichtigen ?

In NRW dürfen sog. Zustands- und Funktionsprüfungen nur 

von Sachkundigen ausgeführt werden
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DIN 1986 – 30, Abschn. 13, Tabelle 2

Regelung für die Prüfungen von Grundstücks-

entwässerungen auf den ordnungsgemäßen 

Zustand und deren Dichtheit

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

Unterschiedliche Regelungen zu häuslichem 

und gewerblichem Abwasser.

Unterschiede bei den Prüffristen und 

Prüfungsarten (TV / DP)

Im Weitern wird nur häusliches Abwasser betrachtet.
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Prüfungsumfang nach DIN 1986 - 30

außerhalb WSZ und WSZ III

TV Untersuchung ausreichend, sofern keine

wesentlichen Umbauten, Reparaturen  (> 50 %) stattgefunden haben

innerhalb WSZ II

TV Untersuchung und physikalische Dichtheitsprüfung

Grundstücksentwässerung im Bestand

Es sind grundsätzlich nur Schmutzwasserleitungen zu prüfen

Ausnahme: Regenwasser, sofern an Schmutzwasser angeschlossen 

(Mischwassersystem)

Regen- und Schmutzwasser, wenn die Leitungen in WSZ II liegen

Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt
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- Ortsbesichtigung

- Abgleich mit vorhandene Pläne

- Klärung der Zugänglichkeit (Revisionsöffnung, Putzöffnung, Bodenabläufe, etc.)

- Betrachtung der Rückstausituation

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

Vorgehensweise zur Prüfung 

nach DIN 1986 - 30
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Wo liegt die Rückstauebene genau ? 

Die Rückstauebene ist in der örtlichen Entwässerungssatzung definiert

VORSICHT – korrekte Rückstausicherung vorhanden ? 

Fäkalienhaltiges Abwasser: Hebeanlage – Standardfall 

Rückstauautomat – besondere Voraussetzungen

Fäkalienfreies Abwasser: Rückstauklappen zulässig

Abwasser oberhalb der Rückstauebene muss an einer Rückstausicherung vorbei 

entwässern.

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

Vorgehensweise zur Prüfung 

nach DIN 1986 – 30 - Rückstausicherung
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TV Untersuchung, einschl. vorherige Reinigung 

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt
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TV Untersuchung 

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt
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TV Untersuchung - Bestandsplan

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt
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TV Untersuchung  - Schadensplan

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

Hier wird ein Sanierungskonzept notwendig !
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Dichtheitsprüfung nach DIN EN 1610 bzw. 1986 - 30

DIN EN 1610

Prüfung mit Wasser oder Luft

Prüfzeit 30 Minuten

Druck 100 – 500 mbar (W)

Druck 100 – 200 mbar (L)

zul. Wasserverlust 0,15 l/m²

zul. Druckverlust 15 mbar

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

DIN 1986 - 30

Prüfung mit Wasser

Prüfzeit 15 Minuten

Druck 50 mbar (W); OK tiefster 

Entwässerungsgegenstand

zul. Wasserverlust 0,20 l/m²

Das Ergebnis der Dichtheitsprüfung ist zu dokumentieren !
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Dichtheitsprüfung nach DIN EN 1610 bzw. 1986 - 30

DIN EN 1610

Prüfung mit Wasser oder Luft

Prüfzeit 30 Minuten

Druck 100 – 500 mbar (W)

Druck 100 – 200 mbar (L)

zul. Wasserverlust 0,15 l/m²

zul. Druckverlust 15 mbar

Grundstücksentwässerung im Bestand
Betrachtung nur der erdverlegten, nicht sichtbaren Leitungen

Dipl.-Ing. (FH) Christian Harth; 02.09.2022 Steinfurt

DIN 1986 - 30

Prüfung mit Wasser

Prüfzeit 15 Minuten

Druck 50 mbar (W); OK tiefster 

Entwässerungsgegenstand

zul. Wasserverlust 0,20 l/m²

Das Ergebnis der Dichtheitsprüfung ist zu dokumentieren !




